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1. Aufgabe 8 PunkteEntsheiden Sie ob die Funktion u der Realteil einer analytishen Funktion ist.
1. u(x, y) = x2 − y2 + 2x − 3y2. u(x, y) = x3 + x2y − y3.

Geben Sie jeweils eine Begründung oder geben Sie die analytishe Funktion an.
2. Aufgabe 8 PunkteBerehnen Sie das Integral
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Hinweis: Verwenden Sie als Hilfskurve ein geeignetes Segment des Kreises.
3. Aufgabe 10 PunkteKonstruieren Sie eine in C \ {−2, 2} analytishe Funktion mit einfahen Polstellen in −2und 2, welhe folgende Gleihung erfüllt:

∫

|z|=4

f(z) dz = 24π.

4. Aufgabe 8 PunkteAuf dem Interval [−1

2
, 1

2
] betrahten wir das Rand-Eigenwertpoblem

(x2 − 1) sinxv′′(x) + (x2 − 1) cos xv′(x) + λv(x) = 0
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),wobei λ > 0. Seien vk und vl zwei Eigenfunktionen zu vershiedenen Eigenwerte λk, λl.Welher Orthogonalitätsrelation genügen vk und vl?



5. Aufgabe 6 Punkte
Es sei ~X(t) =

(

x(t)
y(t)

) eine Lösung des Anfangswertproblems






x′(t) = 1 − x(t)y(t)

y′(t) = x(t) − y3(t)
mit ~X(0) =

(

1 + 10−9

1 − 10−9

)

.

Berehnen Sie lim
t→+∞

~X(t).


